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Wir danken unseren Patienten und deren Hausärzten 

für das im vergangenen Jahr entgegengebrachte  

Vertrauen. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein  

 

 besinnliches Weihnachtsfest  

und ein frohes, gesundes neues Jahr  

Ihr Team des  

Ambulanten Pflegedienstes Köhler  

          Dipl. Pflegewirt (FH)  Michael D. Köhler  

Wir sind auch an 

den Feiertagen für 

Sie persönlich  

erreichbar. 

 

0 51 71 - 1 77 27  

 

0 51 74 - 92 116 

Wir wünschen allen Patienten, Freunden 
und Kollegen eine besinnliche Zeit und 
ein gesundes neues Jahr!

Ihre Zahnarztpraxis Dr. Diethelm Harpain
Wir sind vom  
27.12.16 – 30.12.16 im Urlaub.  
Ab dem 2. Januar sind wir  
wieder für Sie da!

Eichstraße 5 im Gesundheitszentrum Ilsede
info@zahnarztpraxis-dr-harpain.de
www.zahnarztpraxis-dr-harpain.de

Telefon 0 51 72 | 94 42 00
Telefax   0 51 72 | 94 42 02

zertifizierter Implantologe

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen
wir frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

GmbH

Ludwig-Jahn-Straße 8
31246 Ilsede / Groß Lafferde

Telefon 05174 / 512

Zweckverband Großraum Braunschweig:

Ehrungen durch die 
Verbandsversammlung

Lengede (zgb). Seit einem 
Vierteljahrhundert engagieren 
sich Lengeder Kommunalpo-
litiker für das Braunschweiger 
Land. Als besondere regionale 
politische Organisation wurde 
1991 vom Land Niedersachsen 
der Zweckverband Großraum 
Braunschweig (ZGB) gegrün-
det. Ihm gehören die Großstäd-
te Braunschweig, Wolfsburg 
und Salzgitter sowie die Land-
kreise Gifhorn, Helmstedt, 
Wolfenbüttel, Goslar und Peine 
an.

Die Verwaltung mit 45 Mitar-
beitern hat ihren Sitz in Braun-
schweig. Sie befasst sich mit 
Raumplanungsaufgaben wie 
Genehmigung von Handels-
zentren und Windkraftanla-
gen, fördert den Klimaschutz 
und Radwegebau.  

Im Bereich der Verkehrspla-
nung werden der überörtliche 
ÖPNV mit Bahn und Bus orga-
nisiert. Einheitliche Fahrpläne 
und Fahrpreise zwischen Gif-
horn und Goslar sowie Helm-
stedt und Peine sind nicht 
selbstverständlich, denn 16 
Busunternehmen und inzwi-
schen drei Bahnunternehmen 
sind im Gebiet des ZGB tätig. 

Politisch werden die Verwal-
tungsvorlagen von 59 Abgeord-
neten aus allen Kommunen be-

raten und entschieden. Aus der 
Gemeinde Lengede sind Hans 
Hermann Baas (SPD), Michael 
Kramer (CDU) und Wolfgang 
Belte (CDU). Einmalig – denn 
keine Kommune in der Region 
Braunschweig stellt drei ZGB-
Abgeordnete. 

Kramer ist seit 2001 verkehrs-

politischer Sprecher und stell-
vertretender Vorsitzender der 
CDU-Fraktion. In der konsti-
tuierenden ZGB-Versammlung 
wurde der Christdemokrat 
erneut zum stellvertretenden 
ZGB-Verbandsvorsitzenden im 
Großraum Braunschweig ein-
stimmig gewählt. 

Er vertritt den ZGB auch in 
der Metropolregion Hanno-
ver, Braunschweig, Göttingen, 
Wolfsburg.

Für 25 Mitarbeiter im ZGB 
wurde Hans Hermann Baas 
und für 20 Jahre Engagement, 
Michael Kramer, jetzt von der 
Verbandsversammlung geehrt.

Die Lengeder Abgeordneten im Großraum Braunschweig Hans Hermann Baas (SPD), Michael Kramer 
(CDU) als stellvertretender Verbandsvorsitzender sowie Wolfgang Belte (CDU).	 Foto: ZGB

IGS Lengede nimmt an wissenschaftlicher Studie zur Evaluation der Schulinspektion teil:

Schulinspektion zwei Mal in Lengede
Lengede. Alle niedersäch-

sischen Schulen werden ir-
gendwann einmal von der 
niedersächsischen Schulin-
spektion besucht. Sie ist Teil 
des schulischen Qualitätsma-
nagements und wurde vor drei 
Jahren grundlegend verändert. 
Im vergangenen Jahr hatte sich 
die Schulinspektion in der erst 
vor wenigen Jahren neu gegrün-
deten IGS Lengede angemel-
det. „Wir haben uns gefreut, 
unsere Selbsteinschätzung mit 
dem professionellen Blick von 
außen vergleichen zu können“, 
so Schulleiter Jan-Peter Braun. 
„Die Schulinspektion sichtete 
schulische Konzepte und deren 
Umsetzung, führte Gespräche 
mit Vertretern unterschied-
licher schulischer Gruppen und 
schaute sich über mehrere Tage 
den Unterricht in der Schule 
an“, so Braun.

Das Kerngeschäft von Schule 
ist Unterricht. „Insofern sind 
die Ergebnisse der Unterrichts-
besuche für uns von beson-
derem Interesse“, so Kerstin 
Jasper, Didaktische Leiterin 
in Lengede. Die Schulinspek-
tion ermittelte durch mehr 
als 40 Unterrichtsbesuche 29 
Haupt- und 140 Nebenunter-
richtskennzahlen. Die Ergeb-
nisse wurden in einem um-
fassenden Prozess schulintern 

ausgewertet. „Wir sahen bei 
sieben Hauptunterrichtskenn-
zahlen Optimierungsbedarf“, 
so Jasper. Die Schule setzte sich 
Zielwerte, die bei der nächsten 
Inspektion erreicht werden 
sollten. „Bei der Auswahl der 
Kriterien war die Wirksamkeit 
für den Lernerfolg ein zentraler 
Faktor“, so Jasper, dazu gibt es 
mittlerweile zahlreiche welt-
weit ermittelte wissenschaft-
liche Erkenntnisse. Ein solches 
Kriterium war beispielweise der 
Einsatz kooperativer Arbeits-
formen, die für das Zusammen-
leben in der Gesellschaft und 
als berufliche Qualifikation 
immer wichtiger werden. Ko-
operationserfahrung verbessert 
nachweislich die Beziehungen 
zwischen Menschen unter-
schiedlicher Herkunft sowie die 
Fähigkeit zur Problemlösung. 

Wie die Schule im Weiteren 
vorging, erläutert der stell-
vertretende Schulleiter Hans 
Knobel. „Die Lehrkräfte eines 
Jahrgangs verständigten sich 
für einen bestimmten Zeit-
raum auf eines der zu optimie-
renden Unterrichtskriterien. 
Dieser Schwerpunkt wechselte 
i. d. R. im Abstand von 3 bis 6 
Wochen. In diesem Zeitraum 
wurden geeignete didaktische 
und methodische Maßnahmen 
erprobt und im Rahmen von 

wöchentlichen Teamsitzungen 
reflektiert. Zusätzlich haben die 
jahrgangsübergreifenden Fach-
teams fachbezogene Maßnah-
men erarbeitet.“

Der Zufall wollte es, dass be-
reits zehn Monate später die 
Schulinspektion wieder nach 
Lengede kam. Anlass war eine 
vom Kultusministerium be-
auftragte wissenschaftliche 
Studie. Mit ihr soll die Impuls-
wirkung der Schulinspektionen 
für die Qualitätsentwicklung 
der Schulen untersucht wer-
den. „Die Ergebnisse belegten 
die hohe Wirksamkeit unseres 
Vorgehens“, freut sich Braun. 
Bei sechs der sieben Hauptun-
terrichtskriterien konnte eine 
signifikante Veränderung fest-
gestellt werden, teilweise seien 
die selbst gesetzten hohen Ziele 
sogar deutlich übertroffen wor-
den. Dieses betreffe die beson-
ders lernwirksamen Kriterien 

wie beispielweise die transpa-
rente Struktur des Unterrichts 
oder die Verdeutlichung der 
Unterrichtsziele. Von besonde-
rer Bedeutung für den indivi-
duellen Lernerfolg der Schüler 
sorge darüber hinaus ein vor-
bereitetes, differenziertes Un-
terrichtsangebot, damit Schüler 
unterschiedlicher Leistungs-
stärke angemessene Heraus-
forderungen erhalten und op-
timal gefördert werden. Auch 
in diesem Punkt bescheinigte 
das Inspektionsteam der Schule 
eine sehr erfolgreiche Entwick-
lungsarbeit. 

Jasper bedauert, dass bisher 
keine Möglichkeit besteht, re-
gelmäßig ein externes, daten-
basiertes Feedback zu erhal-
ten. Wenn es nach der Schule 
ginge, könnte die Inspektion im 
nächsten Jahr erneut nach Len-
gede kommen.

Kerstin Jasper

Frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr 2017.

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Dachtechnik

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

31246 Ilsede/Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Tel.: 0 51 74 / 9 21 26
Fax: 0 51 74 / 9 21 27

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

In Ihrer Region 

zu Hause!

GLEITZ Gemeindeblätter  
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